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Aufgabenstellung 

Ziel dieser Diplomarbeit ist es, die Potentiale für den Einsatz wissensbasierter Methoden bei  

einem weltweit führenden Anbieter für MSR-Technik zu untersuchen. Die Arbeit konzent-

riert sich auf die Wissensprozesse im Service. Diese sollen auf Effizienz untersucht werden. 

Die anschließende Beurteilung soll Auskunft darüber geben, inwieweit Verbesserungen 

durch den Einsatz wissensbasierter Methoden möglich sind.  

Die Diplomarbeit enthält folgende wesentliche Punkte: 

 Grundbegriffe des Wissensmanagements 

 Beschreibung von WM-Ansätzen 

 Darstellungsformen von Wissen im Unternehmen (incl. Modellierungstools) 

 Modellierung von Wissensflüssen im Service, Vertrieb und angrenzenden Bereichen 

 Identifikation wissensintensiver Geschäftsprozesse 

 Bewertung ausgewählter wissensintensiver Geschäftsprozesse 

 Sollkonzeption 
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